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ZÜRICH 1882. 7. Januar.

stellen, II!'?';

p.tal- \ ||
esuche.

T[ «? f(»vrtf a iln ,,^Tc6cffj»ottcr" fmo bei ber grofjen Verbreitung bes ßlattcs non um fo Itrijerem (Erfolg, als biefelben je eine ganje SSodje aufliegen unb bendjtet racrben.Jllllllltl Snferatauftröge |mb etmnf/enben an bie .Annoncen-gïprbilton non QveSÏ grüfift & <£o., ^Harhtgap 14 Büridj. ^?rcis pro 3eife 30 2tp. ; bet ÖPiebertjotungen
rotrb großer Stafiaft beroilligt. ilusfiunft üOer nffe in biefem Änjetger erfctjetiienben Annoncen roirb unenfgefffidi erttjeiit.

^cfttdbt:
3u ein £olel erften Wange? einen Jtellner:

tchrlina,, bev faewtfcfjcn u. frauîôïijdjen ©pradte
funbig. fJtcfleftirenbe mit eigenljänbigcr (Sin;
gäbe, Hilter, *r3l)otograpt)ie, (>opie ber tSd}ul5eug:
niffe an OreU Süfili S (So. in i'iijeru.

0 62 Lu.

(tfefuebt.
3t1 ein gut eingeführtes iUqentiir: u. Moni:

mif|Tioiidflcfd)äft (îroguerte je.) für tieinere
Xouren unb felbft ftänbige Äorreiuonbcn; ein
junger *D*iamt als

Volontaire.
rfrantöfifd)e ©pad)e unbebingt notfyrpenbig.

ÎÇiir einen bemittelten, tüchtigen, jungen
Wann fpätcr eocntuell Wuäfidjt auf 'ilntfieil.

®ef[. Ofterlen sub Chiffre O 3097 Z an bie
Slnnoneensl>rpebi'.iou OreU Süfili 9t (So.,
Sitrich. [3097

Für Hôtels.
<5in mit beften ^eugniffen oerfcfiener

Confiseur- Pâtissier
fudjt Stelle für Fommeube ©aifon in einem
.rjotel an einem jfurorte ber Safraeit. Offerten
sub. Chiffre 0 3084 Z OreU Süfili 4V Co.,
ïiurieh. [c 3804

(Sin gematteter

3totfVnï>cr
einer <Pat>ierfat>rif nui indu feine ZtcUe
ju »erhntem.

6ef(. Offerten mit O 6710 Z an ürell
SitfHi «Î (So., Sürieh. [c305l

Für die langen Winterabende
ïhlen wir jeder Familie ein Abonnement auf die neu erschein
rirte Zeitschrift :

Vom 3Pel» %um Äßeer*
Allmonatlich ein Band von 16 Bogen, reich illustrirt.
Inhalt: Romane, Novellen, Reisen, Naturgeschichte, Küche und

Haus u. s. w.
Preis pro Vierteljahr nur 4 Franken.

Probehefte, welche aufgeschnitten und gelesen werden dürfen,
stehen Jedermann zu Diensten.

Diese gediegene Zeitschrift ist eine der wohlfeilsten, welche in
irgend einer Sprache erscheint. [0-72-S]

Wir bitten zu Bestellungen den folgenden Bestellschein zu
benützen und sich aus eigener Anschauung zu überzeugen, dass gediegenerer.
spannenderer und vielseitigerer Lesestoff bei billigstem Preise und
elegantester Ausstattung noch nicht geboten worden ist.

Orell Füssli & Co.

Der Unterzeichnete bestellt von Orell Füssli & Co. in
Zürich zur Einsicht:

1 Illustrirte Zeitschrift Fels zum Meer" Erstes Heft.

Unterschrift : Adresse :

» * ä
Die

von

ORELL FUSSLI & C
ZÜRiCH BASEL

BERN ST GALLEN LUZERN ARBON

GLARUS SCHAFFHAUSEN

besorgen fiir Jedermann Annoncen zu Originalpreisen

in alle Zeitungen, Reisebücher, Adressbücher, Bahnhöfe etc.

reell und zu den möglichst billigen Preisen.

Hei grössern Aufträgen Rabatt.

o

Briefkasten der Redaktion.

Allen herzlichsten Dank, welche
uns zum Jahreswechsel so freundliche

Gratulationen zugehen Hessen
und die Versicherung, dass der N.
so fest und entschlossen dastehen
wird, wie bisher. R. P. i. Lpg.
Die Amerikanische Scltweizer-
zeitung" in New-York schreibt in
ihrer neuesten Nummer : Der
Nebelspalterkalender von
Jean Nötzli, Boscovits und Graf in
Zürich hat seine Vorläufer überholt

in Ausstattung, in Witz und
i *[' .iWS3 ii^ÖicS1 Bild. Aus dem schalkhaft fesseln-

}> J Yfk fjlSÈî^ den Inhalt werden die Liebes-
} ('y- ^ iäl§l§ Seufzer der verschiedeneu Stände,
£ yj ~\^5§gS^ j Bosa, ein pädagogisches Bild, die

_T*k \m '<~~A VüiP*' "^""^T Interpunktion, Schützenausreden,
Landplagen und das verstümpelte
Handelsjudenthum den besondern

Biifall der Leser finden!" i. Z. Das Bubengedicht" könnte
bei etwas besserer und sorgfältiger Bearbeitung Aufnahme finden.

K. F. i. M. Neujahrsannoncen die Hülle und Fülle; hören Sie
einige Müstei chen : Allen meinen bisherigen Freunden und Gönnern
die Nachricht, dass ich mit Neujahr meine Wirthschaft schliesse,
da ich wieder eine orden fliehe Beschäftigung gefunden habe. J. P."

Allen unsern Freunden nur auf diesem Wege die höflichste
Gratulation zum neuen Jahr, da uns Ihre Adressen leider unbekannt
sind. Geschw. M.u so werde ich mein Geschäft auch
im neuen Jahre fortbetreiben, was ich allen meinen Kunden, mich
höfl. empfehlend, hiemit zur Anzeige bringe. M. D., Hunde-
scheerer." Wer mir meine Rechnungen bis Ende diess nicht
r e ch tz ei tig jedenfalls vor dem 24. zuschickt" so schrieb ein
fideler Student am 31., der kann sie ruhig selbst quittiren !"
Spatz hat Kater, nichts schreiben that er! Lerche. Wir bitten
unsere Bemerkungen im Briefkasten nicht übersehen zu wollen.
Briefe schreiben sich sehr schwer. J. B. i. U. Etwas ernsthafter
anpacken. N. N. i. H. Nächsten Donnerstag zwischen 3 und 4 Uhr.

A. J. i. Cal. Freundlichsten Dank. Dr. F. i. Wien. Ihr Lob, dass
wir die österreichische Politik kennen, veranlasst uns durchaus
nicht, solche Fadaisen zu reproduciren. J. B. i Chiarav. Dankend
besorgt. J. C. & Cs. i. Neapel. Wenn nur das Papier besser wäre!
Immerhin Pros't Neujahr. 0. 0. In keinem Falle. F. P. Die
Redactoren dieser Zeitschrift sind Monomanen; ihr Geistreichthum
wird sie schon selbst umbringen. X. X. Fahren wir einfach im
gleichen Stiefel weiter. Potz. Am Biertisch lässt sich so etwas
leicht behnupten, aber sobald das Biertischlicht erlischt bleibt
nichts mehr. Reg. Rth Reserve ist solchen Sesselpolitik'ern
gegenübern immer am Platz und der Betreffende gehört zu diesen.
Mündlich mehr. Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden nicht
berücksichtigt.

Wein- und Liqueur-Etiquetten
sind stets vorräthig und empfiehlt zu billigen Preisen

J. Schmid, Lithographie,
[925] zum Spiegel", .Napfgasse 1, Zürich.

illNlOtt 1882. 7. »Isnugk'.

MMMWWWMWNSM
?>e»en.

esuc.be.

<^ «»sà,»à-l->> im Nevelspaltcr" sind bei der großen Verbreitung des Mattes von um so sicherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden.^lt litt- Ulk Inseratausträge sind eimusenden an die Annoncen-Spedition von Grell Anßki à ßo>, Marktgasse 14 Zürich, ^rcis pro Zeile 30 Av.; bei Wiederholungen
wird großer Aaöatt bewilligt. Auskunft nöer alte in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird »«entgeltlich ertheitt.

Gesucht.
In ein Halel ersten Ranges einen Kellner-

nistc an tZrcll Füstli Co. in luzern.
O S2 I-u.

(besucht.

Volontaire.

G-fl.^sierlen snd <!l>istrc^0 SNS7
îl^an dic

Zlnnoneen-l'rpediiion vrcll Füßli Sî Co..
Zürich. IS0g?

rür Hôtels.

LonfÌ8eui'- fâtiZZiep

»->>. Yhissrc o 3084?! Urcll Füßli
Zürich. ja ^S04

Ein gewandter

Reifender
einer Papierfabrik wünscht seine Stelle
zu verändern.

G-fl. Offenen mit 0 67 l» 2 an vrell
Fûftli «i Co., Zürich. lasosi

clie langen Wiàabenclô
zklen wir secier ?amilis ein Abonnement auk àis nsu srsoksir
lirts Aeitsekrikt :

v^-m V'HLA Dkosr»
Allmonatliok ein IZanà von 16 Logen, reiob illustrirt.
lnbalt: ttomans, Kovvllea, Reisen, lîatnrgesobiobts, lvüoks unà

Haus u. s. w.

probebelte, wsleks aukgesotinitlen unil gelesen weràen àûrksn,
stekon ^sàsrmann 2u Diensten.

Diese geiliegene ?eitsokriit ist eine cler wotilieilsten, welobe in
lrgenli einer spraoks ersobeint. ro.?».^

>Vir bitten ?u IZestellungen àen kolgonàsn LsstvIIsvksin ?u
benutzen unà sick sus eigener Anscksuung ?u llber^euosn, àass gecliegenerer.
spsnnencleree unà vielseitigerer l.esestoit bei billigstem preise unà sie-
ggnlsster Ausstattung noek niobt geboten woràsn ist.

Or-ell I'ÜLLli Ä (Zo.

Oer Onterzeiebnsts bestellt von Vre» püssli à t?0. in

lürick 2ur Lillsielit :

1 Illustrirts ^eitsobrikt M«?e,-" Lrstss Lekt.

«

vis

voll

ötlkN 8^ l_U^Hkîi^ ^kîk0>>i

KI_KKU8 8cttA^tt^U8^
besorgen kir ^eàerm-ànn Annoncen ?u 0rÌAÌiiiì1vreÌ8en

in îllle XeitiinAen, keisediiekkr, ^<Ire88l)liàer, Kglìnd0ft> ete.

rsell unà àn möZliellst Mli^en ?rei8en.

0

Kriektîii8teii âer Redaktion.

Allen ber^liokstsn Oanlc, weleks
uns num àabresweobsel so kreunà-
liobs dratulationen Zugeben liessen
unà àis Vsrsiekerung, àass àer îk.
so test unà ontsoblosssn àastsken
virà, wie Kisker. lî. p. i. l.pg.
Ois Amsrilcaniseks 8eliwei?er>
Zeitung" in Kew-Vorlc selireibt in
ibrer nsnestov Kummer : «Oer
îisbslspaltorlcalenàor vou
^esn lX'üt^Ii, lioseovits unà krak in
Lörick but seine Vorläufer über-
bolt in Ausstattung, in ^Vltü unà

> - s > ^IW? i'yÂà^^ IZilà. Aus àsm sekalkkakt kesseln-

^^/-/VA ^^^^U âeu Indult weràen àie Siebes-
^ ssukxer àer vsrsobieàensu Llünlls,
» i>,/ X ^^^^^-^ » Rosa, ein pâàa^oAÌscbes Lilà, àis

ìêZ^^ ì^-^ Intsr^iunlition, 8el>llt?enausreàsn,
O-tnàpls^en unà àas verstümpelts
R»nàel^uàentkum àen besonàeru

kiikall àer Oessr kìnàsn !" i Oas LubenAeiliobt" liönnts
l>vi etwas besserer unà sorzkülti^sr Lo-rrbeitunz; ^uknakme linàen.
^ K. l^. Il/I. Ksuillbrsànnonesn àie lliillg unà I^ülle; liören Lis
einige Illüslei sken : ^llen meinen bisberigen 1>sunàsn unà Oünnern
àis àobriekt, àass iob mit KouMbr meine »'irlksobskt scblissss,
àa iob wieàer eins oràsu tl ieks IZssoliüktigunA gekunàen babe. ^.

Allen unseru ?reunàen nur auk àiesem ^Vexö àis livtlialists
(îratulation !?um neuen ^abr, àa uns Ikrs ^àresson Isiàer unìieliunnt,
sinà. tZssobw. A." so wsràs iok mein (Zescliiikt snob
im neuen ^slirs kortbetreiben, was iok allen meinen Xunàen, miok
kiitl. snipkeklenà. >>ismit ^ur ^r.^eize bringe. îl. O., Ilunàs-
soksersr." «^Vsr mir meine Reelinungen bis 1!nàs àiess nlebt
r s ek tu si ti A ssàenkslls vor àem 24. ausokiolit" so sckrisb eiu
kàeler Ltuàsnt »m 31 ,àsr lcunn sis rukig selbst <znittiren !"
8pat? liât Hatsr, uiebts sckreibon tbat er! l-erciie. >Vir bitten
unsers Lemsrlcun-isn im IZrietliastsn niolit übsrseken 2u wollen.
lirieke sekreiben sieb sekr sekwer. l. k. i. lt. Dtws» ernstbukter
an>>ucl<en. ^1. X. i. li. ^liebsten Oonnerstag ^wiseben 3 unà 4 Okr.

A. i. >. tZal. k'rsnnàlioksten Ounk. Dr. lp. i. V/ien. Ikr I.ob, àass
wir àis iZstorreiebiscke Politik kenuen, versnlasst uns àurobaus
niebt, solobe l?iìàaisen ^u reproàueirsn. l. L. i Ltliarav. Oankenà
besorgt. 1. l!. à l?8. i. Neapel. >Venn nur àss papier besser wäre!
Iinmsrkin ?ros't lîeusakr. V. li. In deinem t'alls f. p. Ois
keàaotoren àisser Aeitsokrikt sinà Zlonomanen; ikr lZsistrsiektkum
wirà sie sekon selbst umbringen. X. X. I'akron wir einluek im
gleieksn Lliekel weiter. pot?, äm Lierlisck lässt siek so etwas
leiekt bebnuptsn, aber sobalà àas kisrliscbliel>t erlisekt bleibt
niokts mokr. lieg, kîln lìeservs ist soloken sessslpolitikern
gs<;oniibsrn immer am ?lat^ unà àer ljetrstlenào geliört nu àiessu.
Aiinàliok mskr. Verscliieàenen. Anonvms e.insenltungen «erclen niebt
derücksicktigt.

Wein- unll l.il>liölli--rltiqliötiön
8incl 8tetg vorrcitliiA uoä emptisl^it ?u dilli-zorl l'ràoil

ts. LeQInicZ, I^itlioFrtrvInlZ,
592^ ?lUll LvisAöl-, àvkAg.sss 1, lüriolt.
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